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Maudach – eine Baustelle
Seit Frühjahr werden in Maudach 
Straßenbauarbeiten ausgeführt.  
Vie le Maudacher sind wegen der 
Umleitungen genervt und möchten 
wissen: wie geht‘s weiter? 
Die häufigsten Fragen der Bürger 
können wir auf Basis der Informa-
tion der Stadtverwaltung in der 
letzten Ortsbeiratssitzung vom 23. 
Juni wie folgt beantworten:

In der Bergstraße zwischen 
Von-Sturmfeder-Straße und Breite 
Straße hat die TWL im Frühjahr mit 
der Erneuerung von Versorgungs-
leitungen begonnen. Wie weit sind 
die Arbeiten fortgeschritten?

Die Technischen Werke haben die 
Sanierung der Gas- und Wasser-
leitungen nahezu abgeschlossen, 
bis Ende Juni sollen die Gräben 
verfüllt und die Straßenoberfläche 
wieder hergestellt werden. Weil 
aber auch noch Kanalanschlusslei-
tungen saniert werden ist noch ca. 
8 Wochen lang mit Verkehrsbehin-
derungen zu rechnen.

Wie geht es weiter, wann beginnt 
die eigentliche Sanierung der 
Bergstraße und der Umbau der 
Bushaltestellen am Schloss?

Ab Oktober soll mit dem Ausbau 
der Straße begonnen werden. Die 
Dauer der Arbeiten kann nicht 
konkret vorhergesagt werden, 
weil in den Wintermonaten unter 
Umständen wegen Frost unterbro-
chen werden muß. Im Frühjahr 
2016 sollen die Arbeiten in der 
Bergstaße abgeschlossen sein. 

Sanierung ist in den nächsten zwei 
bis drei Jahren geplant, vorzugs-
weise durch Robotersanierung 
ohne Aufgrabungen.

Wie lange müssen die Maudacher 
im Rahmen der Bergstraßen-Sanie-
rung noch mit Umleitungen leben?

Insgesamt also noch bis zum Früh-
jahr 2016.

In der Umleitungsstrecke in der 
Von-Sturmfeder-Straße gab es 
Schä den am Kanal, es wurde des-
halb auch die Umleitung gesperrt 
– müssen weitere Abwasserkanäle 
saniert werden?

Im Ludwigshafener Kanalnetz sind 
verschiedene Einzelschäden zu 
reparieren, in Maudach mit einer 
Gesamtlänge von ca. 450 m. Die 

Zahlreiche Baustellen: Geduldsprobe für Maudacher

 Ehrenamtskarte:  
jetzt auch in Lu 
Ab 1. Juli 2015 gibt es auch in Lud-
wigshafen eine Ehrenamtskarte, 
das hat der Stadtrat am 27. April 
beschlossen. In Ludwigshafen ging 
das auf eine Initiative der SPD zu-
rück. 
Inhaber der Karte erhalten bei 
verschiedenen Einrichtungen ver-
günstigten Eintritt. So zahlen die 

Karteninhaber z. B. im Hallenbad 
statt 3,80 Euro nur 2,10 Euro.
Vereine und Institutionen können 
für ihre ehrenamtlichen Mitarbei-
ter die Karten beantragen, Vor-
aussetzung ist allerdings: Es wird 
mindestens fünf Stunden pro Wo-
che oder 250 Stunden im Jahr eh-
renamtlich gearbeitet. 
Weitere Infos zur Anmeldung gibt 
es auf der Internetseite 
www.wir-tun-was.de 
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Malu Dreyer in Maudach 

Parken auf Geh-
wegen: erlaubt?
Immer wieder sprechen uns Bürger 
an und fragen, ob in ihrer Straße 
denn Parken auf Gehwegen er-
laubt sei, so auch bei unserem letz-
ten Infostand im April. 
Wir stellen deshalb klar: Parken 
auf dem Bürgersteig ist grundsätz-
lich nicht gestattet, auch in Mau-
dach nicht. 
Ausnahmen sind gekennzeichnete 
Bereiche, z. B. durch einen weißen 
Strich oder Markierungsknöpfe auf 
dem Boden, wie z.B. in der Linden-
straße. 
Oftmals wird es vom Ordnungs-
amt geduldet, wenn Fahrzeuge mit 
zwei Rädern auf dem Gehweg ste-
hen. Allerdings nur dann, wenn die 
restliche Gehwegbreite mindestens 
1 m beträgt (Toleranzbreite). 
Generell sollte für Parken auf dem 
Gehweg 1,50 m Restbreite verblei-
ben. Geduldet heißt aber nicht er-
laubt, denn es kam in Zweifelsfäl-
len auch schon zu „Knöllchen“. 
Deshalb unser Tipp: Vermeiden Sie 
das Parken auf Gehwegen, wenn 
es nicht ausdrücklich erlaubt ist. 
Stellen Sie Ihr Fahrzeug vorschrifts-
mäßig ab, parken Sie im eigenen 
Hof oder in der Garage, soweit 
vorhanden. 

Wie in jedem Jahr veranstaltete 
der Ortsverein auf dem Spielplatz 
in der Kleestraße wieder ein Kin-
derfest mit verschiedenen Spielsta-
tionen für die Kinder. Auch eine 
Hüpfburg hatten die Jusos aufge-
baut. In diesem Jahr kam hoher 
Besuch nach Maudach. Viele Kin-
der hatten ihren Spaß und sowohl 
Kinder wie auch die erwachsenen 
Besucher freuten sich über den Be-
such von so vielen Promis.

Maudach

Ministerpräsidentin Malu Dreyer umringt von Kindern. Links David Schneider, 
SPD-Stadtverbandsvorsitzender, Günther Ramsauer unserer ehemaliger Land-
tagsabgeordneter und Dieter Feid, Kämmerer der Stadt. (Foto © H. Seipolt)

Jürgen Bott (links) und Wolfgang Emig 
(rechts), freuen sich über der Besuch 
von Malu Dreyer (mitte).  
Foto © H. Seipolt)

Hochbetrieb bei der Hüpfburg

Heike Scharfenberger (MdL) und SPD- 
Unterbezirksvorsitzender Martin Weg- 
ner begleiten Malu Dreyer zum Festzelt.

Alles außer langweilig!
Unter diesem Motto feierte die Pro-
testantische Kirchengemeinde in 
Maudach am 20. und 21. Juni ihr 
Gemeindefest. Am Samstag war 
Tanz in den Sommer angesagt 
und am Sonntagvormittag Gottes-
dienst. 
Nachmittags freuten sich die Besu-
cher über Kaffee und Kuchen. Die 
Kinder vom Kindergarten, Kibitop, 
zeigten in einem Spiel „Den gro-
ßen Ausbruch der Tiere“. 

Der Platz vor der Protestantischen 
Kirche in Maudach heißt jetzt  
offiziell Martinskirchplatz.

Zum Abschluss gab es einen Auf-
tritt vom ÖFKK – was das heißt? 
„Ökumenisches Frauen Kirchen 
Kabarett“, und die Frauen waren 
richtig gut, die Zuschauer spende-
ten reichlich Applaus.
Außerdem erhielt der Vorplatz zur 
Kirche nun offiziell seinen neuen 
Namen „Martinskirchplatz“. Auf 
Wunsch der Kirchengemeinde hat-
te die SPD-Fraktion die Namensge-
bung im Mai 2014 im Ortsbeirat 
beantragt.
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+++ Unsere Vertreter im Ortsbeirat +++ 

Aus dem Ortsbeirat, Sitzung vom 23. 6. 2015

Bruchfesthalle: Bauarbeiten begon-
nen. Als vor einem Jahr die Nach- 
 richt kam: „Bruchfesthalle ab ge-
brannt“, da waren wir alle scho-
ckiert. Zur Erinnerung: Im Juni 
2014 wurde ein beliebter Treff-
punkt im Maudacher Bruch, un-
sere Bruchfesthalle, durch Feuer 
zerstört. Schon am 21. Juli hat der 
Bau- und Grundstücks aus schuß der 
Stadt den Neubau ge nehmigt und 
alle waren sich einig: Der Wieder-
aufbau soll hohe Priorität genie-
ßen. Im Oktober war leider noch 
immer kein Planer beauftragt.
Zum Jahresende begann die Ar-
beits gemeinschaft Maudacher Ver-
eine zusammen mit dem zwischen-
zeitlich beauftragten Planer mit 
den Überlegungen für die Gestal-
tung des neuen Gebäudes und den 
Innenausbau. Nach der Ausschrei-
bung der Arbeiten im März gab es 
leider nur einen Interessenten und 
dessen Angebot war überteuert. 
Die Stadtverwaltung hat deshalb 
entschieden, in Einzelgewer ken aus - 
zuschreiben. Das ist in zwi schen ge - 
schehen. Die Erd ar bei ten wurden 
nun ein Jahr nach dem Brand be-
gonnen. Über den folgenden Zeit-
plan wurde der Ortsbeirat infor-
miert: Bis Anfang Juli sollen die 
Erdarbeiten abgeschlossen sein, 
dann folgen die Betonarbeiten, 
die Halle kann Ende Juli aufgestellt 

dieser Sitzung haben Bündnis  90/
Die Grünen bei der Verwaltung 
nachgefragt, ob im Bereich zwi-
schen Schilf- und Mittelstr. (vor der 
Schule) ein solcher Platz eingerich-
tet werden könnte. Den Standort 
stuften aber sowohl Verwaltung 
als auch Ortsbeirat als ungeeignet 
ein. Außerdem hat die Verwaltung 
mitgeteilt, dass ein Hundeauslauf-
platz eingezäunt werden muss und 
die Ausstattung des Platzes, auf 
Grund der finanziellen Situation 
der Stadt, nur über Spenden finan-
ziert werden kann. 

Beginn der Erdarbeiten Juni 2015

werden. Danach können Maurer-
arbeiten beginnen, anschließend 
die Elektro-, Wasser-, Abwasser- 
und Fliesenarbeiten ausgeführt 
werden. Nach diesem Zeitplan 
zur Errichtung der neuen Bruch-
festhalle sind wir optimistisch und 
gehen davon aus, daß die Vereine 
im Jahr 2016 wieder Bruchfeste 
feiern können. Wollen wir hoffen, 
daß die Bauarbeiten wie geplant 
laufen. 

Hundeauslaufplatz für Maudach? 
Das Thema wurde im Ortsbeirat 
immer mal wieder diskutiert. In 

Schifferstadt, Adlerhof
Sonntag, 19. Juli 2015, ab 11 Uhr
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Drumherum:
Musik, Essen und Trinken,
Kinderunterhaltung, Ausstellung, Stadtführungen

Malu Dreyer, MdL
Ministerpräsidentin

Alexander Schweitzer, MdL
Vorsitzender der pfälzischen SPD

SPD

Olaf Scholz
Erster Bürgermeister der Freien und Hansestadt Hamburg
Stellv. Parteivorsitzender

„Frühschoppenkonzert mit dem Orchester des Musikvereins
1974 e.V. Schifferstadt“
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Maudach

Neues Klet-
tergerüst im 
Schulhof der 
Alfred Delp 
Schule
Einweihung am 4. 4. 2014
Super 
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„Wir stellen vor“
Heute: Benjamin Weber 
Bei der Jahreshauptversammlung 
der Maudacher SPD wurde als 1. 
Vorsitzender Wolfgang Emig ge-
wählt.
Außerdem wählten die Mitglieder 
des Ortsvereins auch zwei Stell-

vertreter, Jürgen Bott und Benjamin 
Weber. Benjamin Weber ist 35 
Jahre alt und in Darmstadt gebo-
ren. Er ist verheiratet und hat zwei 
Kinder. Der Diplom-Mathematiker 
arbeitet als Sales-Analyst bei ei-
nem großen Mannheimer Hygi-
enepapier-Hersteller.
Zu seinen Interessen gehören ne-
ben der Politik vor allem seine Fa-
milie und Freunde. Auch die Arbeit 
im Schrebergarten macht ihm viel 
Freude. Dem passionierten Läufer 
kann man zudem auch im Mauda-
cher Bruch begegnen, wo er seine 
Runden dreht. Für die SPD ist er 
neben seiner Arbeit in Maudach 
aktuell Beisitzer im Stadtverbands- 
und Unterbezirksvorstand.

Benjamin  
Weber

„Die SPD-Stadtratsfraktion begrüßt 
das kommunale Investitionsförder-
programm des Bundes, welches 
positive Auswirkungen für unsere 
Stadt haben wird“, so die Vorsit-
zende der SPD-Stadtratsfraktion 

und Landtagsabgeordnete Heike 
Scharfenberger. Nach dem vor-
liegenden Verteilungsschlüssel des 
Landes soll Ludwigshafen ca. 19,7 
Millionen Euro erhalten.
Die Förderung bezieht sich auf den 

Heike Scharfenberger, MdL: 
Kommunales Investitionsförderprogramm 

zeitnah umsetzen
Zeitraum bis Ende 2018 und soll 
bestimmte Investitionen in den Be-
reichen Infrastruktur, Bildungsinfra-
struktur und Klimaschutz umsetzen. 
Hierbei wird die Landesregierung 
auf eine breite Gestaltungs- und 
Entscheidungsfreiheit der Kommu-
nen vor Ort Wert legen. 
So sieht die SPD durch das Förder-
programm gerade im Bildungsbe-
reich die Möglichkeit, energetische 
Sanierungen von Schulgebäuden 
zu finanzieren und in notwendige 
IT-Ausstattungen in den Schulen 
investieren zu können. Im Bereich 
des Klimaschutzes muss geprüft, 
werden, inwieweit man Mittel für 
die Ausgestaltung und Attraktivie-
rung des öffentlichen Personen-
nahverkehrs verwenden kann. 
Heike Scharfenberger: „Die Ver-
waltung soll zeitnah handeln, 
wenn ihr die endgültigen Informa-
tionen zur Umsetzung des kommu-
nalen Investitionsförderprogramms 
vorliegen, was zur Stärkung der 
Investitionskraft unserer Stadt bei-
tragen wird.“

Im Jahr 2007 wurde die Baracke im 
Schloßhof abgerissen…

… heute ist der Hof neu gestaltet und 
es ist ein kleines, feines Baugebiet 
entstanden.

In dieser und in den nächsten Aus-
gaben vom Schloss-Presse-Dienst  
zeigen wir in einer kleinen Serie 

Fotos aus Maudach mit dem Titel:  
Maudach – gestern und heute.

Neu: Fotoserie Maudach


